
Kindergarten gratulierte
Chräjezunft zu 50-Jährigem
Entlebuch: Heiterer Nachmittag im Pfarreiheim

Bis zum Bersten voll war der
Pfarreisaal am vergangenen
Freitagnachmittag, als die
Entlebucher Kindergärten der
Chräjezunft zum 50-Jahr-Jubi-
läum gratulierten. Ein heiterer
und kurzweiliger Nachmittag
mit den Kindern, danach inter-
essante Einblicke in das alte
Handwerk der Müllerei und am
Abend der gemütliche Ausklang
im «Bahnhöfli» rundeten den
von der Zunftmeisterin Vreny
Renggli mit Ehemann Fritz
organisierten Tag ab.

Über 70 Kinder führten die Lehrperso-
nen Selina Stalder, Regula Zemp-Brändli,
Isabelle Vogel-Gut, Corina Zemp sowie
Susanne Bucher und Renate Gut-Eicher
dieses Jahr in den Pfarreisaal, um zusam-
men mit der Chräjezunft einen fröhli-
chen Nachmittag zu erleben. In der kur-
zen Zeit seitWeihnachten haben die Kin-
dergärtnerinnen mit den Kindern eine
Menge Arbeit investiert, um für die Fas-
nacht parat zu sein – die fantasievoll ge-
bastelten Monsterköpfe werden auch
noch am Umzug zum Einsatz kommen.
Am Sortieren und Aufhängen der vom
«Sockenmonster» durcheinander ge-
brachten Socken hatten offensichtlich
auch die männlichen Zünftler ordentlich
Spass. An den Schokoküssen, die – Treff-
sicherheit vorausgesetzt – das Fressmons-
ter ausspuckte, waren die Kinder aber

nochmehr interessiert. Besonders gefreut
hat sich die gesamte Zunft natürlich über
das Ständchen aller Kinder zum Jubilä-
um. Bei vielen weiteren Spielen, Einlagen
und Aufgaben verflog die Zeit schnell.
Gut, dass die Zunftmeisterin mit Ehe-
mann alle Aufgaben lösen konnte und
dafür zur Belohnung die von den Kin-
dern gebastelte Geburtstagstorte – mit
fünfzig Kerzen bestückt – mitnehmen
durfte.

Wicki-Mühle Schüpfheim
Interessante Einblicke in ein Traditions-
handwerk zeigten anschliessend Guido
undNadjaWicki denZunfträten im eige-
nen Mühlenbetrieb in Schüpfheim. Mit
viel Begeisterung und fundiertem Sach-
verstand beeindruckte der Müller und
weckte Interesse für ein Handwerk, des-
sen Produkte jeder nutzt, über dessen

Verarbeitungsschritte allerdings die We-
nigsten etwas wissen. Dass der Betrieb in
der heutigen Zeit noch so gut bestehen
kann, liegt sicher auch am Herzblut, mit
demdie ganze Familie dieMühle betreibt.

Abend im «Bahnhöfli»
Im Restaurant Bahnhöfli in Entlebuch
sorgte ansschliessend Alt-Zunftmeister
Willy Felder mit Team bei hervorragen-
dem Service und kulinarischen High-
lights für das Wohlbefinden der versam-
melten Zunftfamilie. Der offizielle Start-
schuss für den Verkauf der Festkarten
zur Jubiläumsparty am 14. April fiel bei
den Alt-Zunftmeistern auf reges Interes-
se – weitere Details dazu finden Interes-
sierte auf der Webpage der Zunft oder
persönlich bei allen Zunfträten. Ein be-
sonderes Geschenk durfte die Chräje-
zunft vonAlt-ZunftmeisterWernerMül-
ler in Empfang nehmen: Der in langen
Jahren gewachsene «Weinbaum» mit
einer stattlichen Anzahl von Zunftmeis-
terweinen ist eine einmalige Sammlung.
Ein besonderes Schmankerl bot noch das
Komikerduo Jenny-Thum–Huwiler mit
seinem Auftritt als zugfahrende Weiber,
die für Erheiterung sorgten. [SR]

Die Chräjezunft posiert mit den Entlebucher Kindergarten-Kindern. [Bilder SR]

Zunftmeisterin Vreny Renggli und Ehemann Fritz freuen sich über 50 Kerzen auf
der Chräjezunft-Geburtstagstorte.


